
Mitteilung gemäß Datenschutzgesetz (Gesetzesvertretendes Dekret Nr. 196/2003) 

Die Unterzeichner geben die Zustimmung zur Verarbeitung der unten angeführten Daten. Die Verarbeitung der Daten dient ausschließlich der 
Überprüfung dieser Petition. Ihr Vorname, Nachname, Wohnsitz und E-Mail-Adresse werden an die zuständigen Institutionen geschickt, damit die 

Petition angenommen wird. Ihre personenbezogenen Daten werden nicht anderweitig genutzt. 

AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL

 

PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE 

Landesrat für Landwirtschaft, Forstwirtschaft, 

Bevölkerungsschutz und Gemeinden

Assessore all'Agricoltura, alle Foreste, 

alla Protezione civile e ai Comuni 

Wolfs-Petition 
 

An den EU-Kommissar für Umwelt und an die EU-Kommission  

An den italienischen Umweltminister und an die italienische Regierung 
 

Regulierung der Wolfspopulation in Südtirol gefordert 
 

Die Bewirtschaftung der Berghöfe und der Almen ist für Südtirol von besonderer Wichtigkeit: für die 

Landwirtschaft, die Landschaft, die Biodiversität, den Klimaschutz und vor allem auch für das 

Tourismusland Südtirol. Die rasche Entwicklung der Wolfspopulation in Italien und der 

benachbarten Schweiz führt zu immer größeren Konflikten zwischen Wolf und Nutztieren, aber auch 

zwischen Wolf und Mensch. Almflächen lassen sich über Herdeschutzmaßnahmen aufgrund der 

Beschaffenheit und Weitläufigkeit des Geländes kaum schützen. Die Folge ist, dass die 

Bewirtschaftung von Almflächen aufgelassen wird. Zudem verlieren Wölfe ihre Scheu und kommen 

den Menschen und deren Wohnsiedlungen immer öfter bedrohlich nahe.  

 

Zum Schutz der Berglandwirtschaft und für den Erhalt eines lebendigen ländlichen Raums, aber auch 

zur Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger, ist es unerlässlich, die Regulierung der 

Wolfspopulationen vorzunehmen.  

 

Des Weiteren ist der hohe Schutzstatus dieses Tieres aufgrund der stark gestiegenen Zahl in ganz 

Europa in Frage zu stellen. Der ständig steigende Hybridisierungsgrad und das hohe Maß an illegalen 

Entnahmen widersprechen dem Artenschutz. Eine regulierte Entnahme reduziert sowohl den 

Hybridisierungsgrad also auch die illegalen Entnahmen.  

 

Wir fordern deshalb, 
 

• auf EU-Ebene, dass unverzüglich Maßnahmen getroffen 

werden, um den Schutzstatus des Wolfes zu senken; 
 

• auf nationaler Ebene, dass unverzüglich Maßnahmen 

getroffen werden, im Rahmen der EU-Richtlinien die geregelte 

Entnahme von Wölfen in Südtirol zu ermöglichen. 
 

 

Vorname Nachname Adresse Unterschrift 

Sind Sie an weiteren Infos 

interessiert, bitte E-Mail-Adresse 

angeben  

Arnold Schuler Plaus, Dreilandweg 1 
 

arnold.schuler@provinz.bz.it 
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